
Informationsblatt Datenschutz



Was ist Datenschutz?

Recht auf informationelle
Selbstbestimmung

Jede Person hat das Recht auf Schutz der sie
betreffenden personenbezogenen Daten



Was ist zu beachten?

Grundsätze der Verarbeitung
(Verarbeitung = erheben, erfassen, speichern, verändern, 

übermitteln, löschen etc. von Daten)

Rechtmäßigkeit
Personenbezogene Daten dürfen nur verarbeitet werden, 

wenn dies erlaubt ist.

Datenminimierung und Richtigkeit
Personenbezogene Daten sind auf das notwendige Maß zu beschränken                                        

und die sachliche Richtigkeit der Daten ist zu gewährleisten

Zweckbindung
Daten dürfen nur für den Zweck verarbeitet werden, 

für den sie erhoben wurden                                        

Transparenz
Berechtigte müssen erkennen können, welche Daten wie und zu welchem Zweck 

erhoben und verarbeitet werden

Intervenierbarkeit
Betroffene müssen die ihnen zustehenden Rechte 

(Recht auf Berichtigung, Löschung personenbezogener Daten, Einschränkung der 
Verarbeitung sowie Widerspruchsrecht) 

wahrnehmen können

(Art. 5, 16 ff. DS-GVO)

Was sind datenschutzrelevante Daten?

Personenbezogene Daten
(= alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 

identifizierbare natürliche Person beziehen)
(Art. 4 Nr. 1 DS-GVO)

z. B.
Personenfotos

Name
Adresse

Geburtsdatum
Telefonnummer
E-Mail-Adresse

etc.



Verarbeitung personenbezogener Daten ist 
ERLAUBT , wenn

Gesetzlicher Erlaubnistatbestand

• Bestehen einer Rechtsgrundlage die Verarbeitung erlaubt:

Bspw.
§ 23 Kunsturhebergesetz
(Veröffentlichungsrecht für bestimmte Kategorien                     
von Fotos )

• Die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer rechtlichen 
Verpflichtung erforderlich, der der Verantwortliche unterliegt
(Art. 6 Abs. 1c DS-GVO)

• Die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe
erforderlich, die im öffentlichen Interesse liegt oder in 
Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem 
Verantwortlichen übertragen wurde.
(Art. 6 Abs. 1e DS-GVO)

• Die Verarbeitung ist erforderlich, um lebenswichtige 
Interessen der betroffenen Person oder einer anderen 
natürlichen Person zu schützen .
(Art. 6 Abs. 1d DS-GVO)

Einwilligung durch Betroffenen
(Art. 6 Abs. 1a DS-GVO)

Soweit kein gesetzlicher Erlaubnistatbestand
(Rechtsgrundlage) vorliegt, ist die Verarbeitung

personenbezogener Daten rechtmäßig, wenn der
Betroffene dies erlaubt (einwilligt).

Voraussetzungen:
• Freiwilligkeit
• Eindeutige bestätigende Handlung 
• Kann schriftlich, elektronisch oder mündlich erfolgen
• Der Verantwortliche sollte jedoch nachweisen können, dass 

eine Einwilligung erteilt wurde.
Hierzu empfiehlt es sich eine vorformulierte Einwilligungs-
erklärung unterzeichnen zu lassen (siehe Anlage)

• Einwilligung in Verarbeitung personenbezogener Daten von 
Kindern bis zum 16. Lebensjahr bedarf Zustimmung der 
Eltern. 
Ab dem 16. Lebensjahr können Kinder eigenständig – ohne 
Zustimmung der Eltern – die erforderliche Einwilligung erteilen 
(Art. 8 DS-GVO)

• Betroffene Person hat jederzeit die Möglichkeit, die 
Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.

oder



Veröffentlichung von Fotos

Grundsätzlich Einwilligung des Abgebildeten erforderlich
(§ 22 Kunsturhebergesetz – KunstUrhG, Art. 6 Abs. 1a DS-GVO)

Ausnahme § 23 KunstUrhG:
(Veröffentlichung von Fotos ohne explizite Einwilligung der Betroffenen erlaubt)

• Fotos aus dem Bereich der Zeitgeschichte 
(Personen der „Zeitgeschichte“ bspw. Redner auf öffentlichen Veranstaltungen, Politiker, Bürgermeister in Ausübung ihres 
Amtes, jedoch nicht im privaten Bereich außerhalb des ausgeübten Amtes)

2. Fotos von öffentlichen Veranstaltungen, bei denen das Ereignis im Vordergrund steht und 
auf denen größere Personengruppen abgebildet sind.
(Die Veröffentlichung von Einzelpersonen auf diesen Veranstaltungen bedarf hingegen der Einwilligung der betroffenen 
Person) 

Hinweis : 
Einwilligung zur Aufnahme und Veröffentlichung des Fotos kann auch mündlich erteilt werden.

Die betroffene Person sollte um Erlaubnis der Fotoaufnahme gebeten und über den Zweck sowie die vorgesehene Veröffentlichung
(Benennung der Medien „VulkaneifelFunk“ – „VulkaneifelNews“, Webseite Ortsgemeinde etc.) und ihr Widerrufsrecht vorab informiert
werden.
Zu Nachweiszwecken kann die beiliegende vorformulierte Einwilligungserklärung genutzt werden.



• Datenschutzgrundverordnung findet keine Anwendung auf die 
Verarbeitung personenbezogener Daten durch natürliche Personen 
zur Ausübung persönlicher oder familiärer Tätigkeiten

• Keine Bußgelder für öffentliche Stellen bei Verstoß gegen 
Datenschutzvorschriften
(§ 24 Abs. 3 Landesdatenschutzgesetz – LDSG)


